
8oBoib1att 

der Abg~ Dr~ P f e i f 0 r > Dr o ·G ass e 1 ich t Dr. K 0 P f , 

Neu man n und ~cnossen 

an don Bundoskanzler~ 

betra~fend die gleichw.ässigo Anrechnung der nach dem l3.}.19,38 z.urüok­

gelegten Diunstzcit gcmäss § 11 Boamton-Ubor1oitungsgcsetz. 

'-.-0-'.;)-

B'eroits in unserem am 1.12.1949 im Natiooolrat oingebrachten, aber 

. noch immer ~cht behandelten Gesetzesantragbetreffend die Abändoru.ng 

des Bo'ainten-1tbcrloi tunesß'Osctzes vom 22.8.1945 ha.ben wir daraufhingo­

Ylie80n, dass dia b;I.osso iiKannll-Bcstimmune des § 11 B.-ÜG. übor dioAn­

reohnung der soit dom 13~3.1938 zurückgelegten Dienstzeit zu oiner völl:" 

1Ulgleichen Behördenpraxis geführt hat, . die mit dem Grundsatz dOl" Gleie' -

hoit vor dom Gesetz unveroinbar ist. Die Nichtanrechnung effektivor 

. Dienstzeiten ist überdies ungerecht und unsozial. Vir haben .,dArum bear:.'·" 

tragt, dass die Cl'llä.hntc Dienstzeit bei allen öffentlichen Bediensteten 

des Dienst- und Ruhosto.ndes·kraft gesetzlicher Bostimmung gloichmässie 

anzuraclmen ist. 

Unbosch11det dieses Gosetzosantragcs, der nach wie vor aufreoht 

b'1oibt, müssen wir aber auf' dio durch interne Richtlinien und 't1eisu~gen 

geschaffene .Reoht~lage und i.hrc. !nderung duroh das Bundesvcrf~asungs .. 

gesetz VOLl 21'.4.1948, :BGl31.Nr~99, üper die vorzeitige BeendißUll8' der 

,1m Nationalsozinlistengosetz vorgesehenen Sühno:foleen für minderbelasteto 

Personen eingehon,1.1eil auch in dieser Hinsicht bei den einzelnen Ressq:rt'~ 
, 

und Bohördüll eine völlig uneleiche P~'axis herrscht. 

Das Bundeskanzleramt hat bekanntlich in spineJ:!! Runp.~chreiben an 

alle Bundesministorion uSU o von 29~501947, ZlQ46,145-3/47, im~invar­

nehmen mit dem Bund-osministerium für Finanzen Richtlinien aufgestollt, 

nach wolchem eino seit dOLl l3~il938 in einonl öffentlich-rechtliohen 

Dienstverhältnis zurückgelegte Dionstzeit grundsätzlich. a.nzurechnen is~ ~ .' 

wenn nioht besonQ,ere in PunlC"1i 3 näher a.ufgczillli ta Gründe eine solche 

Anrechnung nicht gerechtferti{r~ erscheinen lassen. Während gegen die 

in diesem Punkt 3 unter lito<) abis c a.ngeführten.a.xünde bei grosszfie!lt:: r 

und objektivor Handhnbu ..... lg nichts einzuwonden wär0t- verhält es siGh Llit 

don unter lit~ d bis fangoführten Grühdcna.nders" Lit. d lässt infolc'3 

j 
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1l.oib1att ZUT Parlll,Dontskorroapondenz. 
i . l3.Juni 1951. 

• Q~~.8t1uaton FassunG eine uncrloic~e Behandluna noch politischen 

._~taJlU2ddt~ zu. Dio untel' lit. 0 und f ang9führten Gründo soh11osson 

~O~ ~8e Gru~ponvon minderbela.steten Bediensteten von dor, Dionst­

solt8uoo~sohlochtueg (J,us und stellen dahor oino in adninistrativon 

'1040 cosohaffono. übor dio~ Sühnefolcren dos Verbotsßosctzos 1947 hinaus­

cekolKlo swmo:to1ao für ninderbelaßtete .. PersonGn ~:r. Durch daB erclinzondo 

"ohroibon dosBKA.vom ' •. 10.1947, Zlo53.429 .... 3!47, wurdo dioBo zusätz ... 

It~ Sühaotolßo nuf andere dort angoführte Gruppen von minderbelasteton . 

D04ioastoton ausaedohnt • 

. Vlr o1no selcho ausserccsctzlicho Sühnefola-o für aindcrbolastoio 

'ocUeutoto SQhon zurZoi tderAufstellune der Richtlinien ve:d'nssuncs-' 

..,cdltlioh hiSchst bodonkliQh •. 'Wenn nicht ilnzulö.ssig, . so iat, sio durch do.,s 

Q~6.hnto lhmdcsvcrfaasungs(;eaetz vori 21.4.1948 über die V'orzoitico Do:on4i­

~ daZ' Siihnofolc;on für minderbelastOto Personen z\1e1f0110s aussoX' Kraft 

~"a"" voZ'don. 
. Denn dor Sinn diases Verfassun~scesetzes unI' dar, d10 staatsbür-

~l,~O"Q Gloiqbbarocht;tsu,»g dortlinde::rb~lastate:g. Pcr.s,oru?n,m.e~r herZcU­

·i:eJ·9~~~.: .. ~c:s':srftibts/i-eh cindoutiß aus, dCrlDol:'icnto. dcsA'blr.Eibogtpr 
··,·-:·..-' .. ,······_·,::··c·· 

ia dor' Sitzung .dosNationa1rates von 21.4.1948, 1'1>0.8 in Vorhtl.lldl\inc stellon­

de Gc.atz bQstimIlt, dass, beisoinaD InkrafttretQli alle Sühnofolgen für­

n:.bl4ozt'bolastote Porsonen als bee~det eelte~. Dio ninderbolo.stetan Na:tio­

~18o.1a1iatQn uorden ~her in staatsbürßQrlicher nie auchuirtschaftl1. 

oJ&~1- tinaicht rait dan anderen BundesbU.'-crorn uiedor vollkor:Ulon elciohgo­

atollt. lt 

Ee dnrt dahOl' eine[l 130diensteten aus d.en Grundo der Zugehörißl"oit 

n» C~ppo der nindcrbolastcten Personen' die Anrechnung der f'mgliohon 

J)f.QlUltzoit nioht Illehr vorsnGt \1erden. Eine liichtanre0hnung der ,Dienstzoit 

A..,4cu:s orwtiJmten politischen ~rund wÜrde gogen den Gleiohheitscrundsatz / 

t\Os-·Vor:tas~gverstossen, an. d.on die Bchördo auch bei. Ausübung des "froie:l 

"'.Dons gebunden ist"(Art:7 ~d 130.A.bp~2n.-VG; Adn~~ViCht Grundriss 

40" iSstonoichischen VerfasS\lllßsrechtos, 4oAuflaae, 6.393; dorsolbe& 

Darigh1; c\tt' dom 8.doutschan Juristentag in Brünn 1937,Verhnndlu.ncsschrii'.a; 

1.254 tt.). 
der 

DorHorrBundcsoinister für. seziale.Verwaltune hat " ~ durch das 

DundoBvorfßBs\UlGSG'esetzvoIl 2l.4~ 1948, BGB1 6 Nr.99, geändortonRechtslacc . . 

(V1cdorherst011ung der G19ichborechtigune)du.rch, lJo:i,nen Behr bea.chtens-

werten RUJU10rlass VOD 22.7.1949, Präs 6 Z1 0 8;29-2/49, betreffend die 
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10"J3cib1att 

- Anrechnung ,-~,;r Dionsts ... :dt ßcnüss § 11 B,,-UG? boi Ruhoßtandsbcantan dal" 

Landesinvalidcnäntor U:ld IlTvnlid(mfürso::'~Gcansto.lton RQchnune G'ctrD.g'on. 

Es heisst dort: IlEl'.l_,;i.s'~ in . .Aussicht Gel1oIJLJ.ol1 t dcn Bctl.mtcn, \lolcho d01:'t~ 

, amts am 130\3.,1938 in Diel"..stvo:t'\Wl1.'~ümG Gostanden sind und Genäss§ 8 J 

.Abs~2 D.-UG, StGDlt>134/45, ull'Cor Nioh:tanrechilung der DL;),~3'l;zcitD.b 

13 .. 3.1938 -in don do.uürrdoll.. Ruhestand "Tcrset zt rrurden, die nach c..'!:om 

13,.3~1938 in öffcntlichm1. Dienst z'lu'ückgülcgte Dionstzeit .. o. 1'" 

für die VorI"Ücku'ne in hohere J3czügo und für die BQt10ssunC dos Ruhecnussc;.; 
/ ' 

oinzv..rcchnen, soforno die Bodienstetcnnicht unter Vornnstollung der 

Zugohörigkei tzur NSDAF verwcrfl·iche Handlungon (Del"Jlllziation ueu.) 

be611nGen hnbonllnd keine Gründe für einoNichtanrQchnung d.er Dienat~cit 

gemliss §ll Abs~l dcs'vorgenannten Gesetzo~ in Sinne dos Abs o3 lit a. 

(bis 0) dos h\,Qo~nd.or1assos VOll 10,,6,1947, Pr"Zlo5120-1-'50, vor1iogon'll' 

. Mit diospn RWldol'lG-6S wurde .dns Rundsohreiben dosBI<-A von 

29.5.1947, Zl~460145''''3141, intiriiert. 

Die in Pt.mkt 3 lit e bis .. f o.ncoführtell politischen Gründe mu'den 

beuusst wOßeclasson~ 

Andere l~inisterien handhaben aber di9 boidenorW7ähntenRundschroi­

ben dos BKA. von 2905.,1947 l1l1dvom 3~lOc>1947 noch in vollen Umfang und. 

reohnen daher gewissem Gruppen von minclorbelastoten Bediensteten die 

seit den 13·,3.1938 zUJ."l.ickgologto- Dionst~oit grundsätzlich ni'cht ano 

Die gefertigten Abgeordneten stellen da410r an dOll Herrn.Dundes­

kanzler die 

Ist (leI' Herr 13uno.esÖ:nnzler barei t, . 
1.) durch ein Rundschreiben klarzustoIlcns 'ebss Pu.nkt 3 lit eund"f dos 
Runds ehr oib ons dos TIn von' 29 .. 5~1947.· Zl~46~145-3, sowie d.u,s ereä:n~ende 
Rundschroibon vou 3,,10\>1947, Zlp53~,A2~-3 (abgeclJ.:uckt in dem Suuoe1werk: 
Das österreichisohe Rocht, II1 c, 2" S?lOf~), durch das Bu!'!.cL;syeTi'D.s;J',E~ -.' 
gesetz von 21 0 4:>J,.948-, EGBJ,I,;Nr.,99, Quasar Kxaft scsot:~r\:;",-,r').rd.en und dahcl:' 
nicht nahr aneorJonclot VI,ordon dürfen? i " 

2 0 ) nach don Vor1Jildo dos Rundol'lüsses ,des Ilu...'I1des:r:tinistoriuuB für soziclo 
VerilaltungvolJ. 22 9 7.,1949, PräsoZlo8~329~2/49, im Einvornehoon nit den 
BundosninistoJ..~ für Fil1a.D.sün a.nzuordnon,duss in allen jonen Fällen, in 
'Welchen dia Dien8tzoit ab 13<:-3,,1938 noch nich'~ angerechnet wurde, dicBo 
effektivo Dionotzoit mm.r:-:ohr für Oi?lO VorriiclCUl1.g, für eine Eeföi~di?rung 
oder für die J3eDCf.HJU11.ß' einos Ruhc,- oder VorBoJ..'GUr...:;s~onusses bzw~ 0. inos 
AneahöriG'CnbczuG"c~ (§ 6Ga Gohn1 tS'libe:r1'Ci tu:n[;sgosotz) anzurechnen ist, 
Boforne koi~lC Grii.:ndo fü~ clio Nicl1:t[l.:r~ochnunG io Sinne des 'Punktos , lit II 
bis, 0 dos F;,unds,chr-oibons des EU V'~29,,5~1947~ ZLA6 0 145'--3, vorlioeen? 
3<» don Lä.ndorn, Gonolndo:l und SOl1sticcn VerYinltuncstrdgorn ein gloiob­
a-xticos Voxgohol'l für ib/roJ!lDionstboroich zu. enpfch1on? 
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